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A n f, rag eb ea n. t wort u n g • 

Die Antrage der Abg 6 G s c h w eid 1 und Genossen, betreffend 
Besc'hlagnahme vön Inländer-Run.11:1 <K>C-Lagerhaus in Villach, beantn~et 

Bundesminister für Fina1zen Dr~M arg are t h a folgende~~sen: 

'lnanz01:'8atle haben am 25.November 194'.1 oa. 250 Liter 40 %igen Rum 

,im GÖC-Lagerhaus ~n Villach siohergestellt, weil der Verdacht bestand, dass 

dleserRum unter Verwendung von Weingeist, hinsiohtlioh del?sen die Monopol­

einnahmen hinterzogen worden sind,ht)rgestellt worden ist. Dieser Verdacht 

~r darin begründet, dass dieser Rum von der Zentrale der GÖC in Wien der..! 

Lagerbaus zu einem Preise 'in Reohnung g(:'stellt wurde,der unter den von dell 

Fachol"ganisationen der Spirituosener-zeuger festgestellten Richtpreisen, welche 

den Finanzorganen zur Kontrolle von illegalen spritbeziigen bckanntgegebe-~ 

wurden, gelegen war. 
Da 'die Prüfung duroh die Monopolverwaltung ergeben ~,- dass dieser 

ltUI1\ von der Zentrale der GÖC dem Lagerhaus in Villach zum Selbstkostenpreis 

boreohnet wurde, während in den bGkannten Richtpreisen der Erzeugernutzen 

, inbegri:rton ist. hat die Finanzverwaltung bereits am 26.NovClilbor 1949 di c 

tags vorher sichorgestellte RumtlOnge WID der freigegeben. 
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